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Auf in die nächste Runde, Jungs! Wir drücken Euch die Daumen gegen 
Erzgebirge Aue und freuen uns auf ein spannendes Spiel!
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Erzgebirge Aue und freuen uns auf ein spannendes Spiel!

Unsere Herzen

schlagen Rot-Weiß

LIEBE FORTUNEN,
der DFB-Pokal übt eine einzigartige Faszination aus. Er lässt 
bei Fans, Spielern und Verantwortlichen Träume zu, weil man 
mit nur fünf Siegen im Finale stehen kann. Der Weg bis nach 
Berlin kann spannend und dramatisch werden, weil jede Be-
gegnung ein Endspiel ist. Es heißt: Hop oder Top. Gewinnen 
oder rausfliegen. 

Natürlich erinnere ich mich nur zu gerne an die Pokaltra-
dition unserer Fortuna. 1978 das Endspiel in Gelsenkirchen 
gegen den 1. FC Köln. Es war ein echter Pokalfight, den wir 
leider trotz einer guten Leistung 0:2 verloren.

Ein Jahr darauf schoss uns Wolfgang Seel in Hannover in der 
116. Minute zum 1:0-Sieg über Hertha BSC Berlin. Ein Triumph, 
den wir 1980 noch einmal überbieten konnten, weil wir uns 
im Pokalfinale in Gelsenkirchen vor 65.000 Zuschauern an 
den 1. FC Köln revanchieren konnten und durch die Treffer 
von Rüdiger Wenzel und Thomas Allofs 2:1 gewannen. Noch 
heute erfüllt es mich mit großem Stolz, Teil dieser fantasti-
schen Fortuna-Mannschaft gewesen zu sein.

Die Bilder und die Momente nach dem Pokaltriumph haben 
sich in mein Gedächtnis eingepflanzt. Den Empfang in Düs-
seldorf, als 25.000 Anhänger auf dem Rathausplatz auf uns 
warteten und wir den Pokal präsentierten, erlebte ich wie 
in einem Rausch. Gleichzeitig spürte ich auch eine große 
Zufriedenheit, mit dem Titel unsere vielen Fans glücklich ge-
macht zu haben.

Gegen Erzgebirge Aue hat unsere Mannschaft die große 
Möglichkeit, ins Achtelfinale zu kommen. Natürlich sind 
wir als Erstligist und Gastgeber der klare Favorit. Das birgt 
allerdings die große Gefahr, den Gegner wohlmöglich zu 
unterschätzen. Das darf und wird uns nicht passieren. Unse-
re Jungs müssen die Rolle annehmen und alles raushauen, 
was in ihnen steckt. Ich habe großes Vertrauen, dass es dem 
Trainerteam um Friedhelm Funkel gelingen wird, die Mann-
schaft auf den Punkt genau zu motivieren.

An unsere Fans möchte ich appellieren, dass sie die Spieler 
bis zur letzten Minute bedingungslos unterstützen. Denn aus 
eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig gerade im Pokal der 
Rückhalt des eigenen Anhangs sein kann. 

Ich freue mich auf einen packenden und erfolgreichen 
Pokalabend

Ihr Gerd Zewe
Fortunas Ehrenspielführer und Rekordspieler
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»ALLES AUS LIEBE«
Fortuna Düsseldorf und Die Toten Hosen schreiben ein neues Kapitel ihrer engen Verbun-
denheit: Unter dem Motto »Alles aus Liebe« wird es ein gemeinsam gestaltetes Sondertrikot 
geben, in dem die Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel im Heimspiel gegen den FC 
Bayern München (23. November) auflaufen wird. Ein Teil des Erlöses aus dem Trikotverkauf 
kommt Fortunas Nachwuchsleistungszentrum zu Gute.

Die gemeinsame Geschichte zwi-
schen dem Düsseldorfer Tradi-
tionsverein und der Rockband 
beginnt im Jahr 1989: Von jeder 

Eintrittskarte, die auf der damaligen Tour-
nee der Toten Hosen verkauft wurden, ging 
eine D-Mark an den Club, um Jugendspieler 
Oliver Gensch einen Profivertrag zu ermög-
lichen und den Transfer von Anthony Baffoe 
zu bezuschussen. Ein noch größeres Kapitel 
der Unterstützung durch Die Toten Hosen 
wird kurz nach der Jahrtausendwende ge-
schrieben: Die Rockband entschließt sich, 

den in die Niederungen des deutschen 
Fußballs abgestiegenen und in große finan-
zielle Not geratenen Verein als Haupt- und 
Trikotsponsor zu unterstützen. Die F95-Tri-
kots mit dem berühmten Totenkopf auf der 
Brust gehören zu den meistverkauften in 
der Vereinsgeschichte. Bis heute ist es ein 
Kultobjekt geblieben. Da es schon längst 
nicht mehr erhältlich ist, gab es von vielen 
Fans immer wieder den Wunsch nach einer 
Neu-Auflage. Für ihre Verdienste rund um 
die Fortuna erhielt die Band im Jahr 2012 die 
Ehrenmitgliedschaft.

Heute, 30 Jahre nach Beginn der andau-
ernden Freundschaft, präsentieren Fortuna 
Düsseldorf und Die Toten Hosen erneut ein 
gemeinsames Trikot. Wie auch die letzten 
F95-Trikots wurde dieses Trikot erneut vom 
Verein gestaltet – in enger Abstimmung mit 
den Toten Hosen. Der Song »Alles aus Liebe« 
dient dabei auf dem schwarzen Trikot als 
zentrales Gestaltungselement – die Sound-
kurve des Liedes findet sich in den rot-wei-
ßen Querstreifen wieder. Auf der Brust ist 
der bekannte Totenkopf mit Stern im Hinter-
grund zu sehen, auf dem Ärmel das »Bis zum 

Fortuna und Die Toten Hosen präsentieren gemeinsames Trikot
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bitteren Ende«-Logo. Auch der Sonderflock 
auf der Rückseite des Trikots greift die »Alles 
aus Liebe«-Soundkurve und den Totenkopf 
auf.

Unterstützt wird die gemeinsame Aktion von 
Fortunas Haupt- und Trikotsponsor Henkel, 
der für das Heimspiel gegen den FC Bayern 
München (Samstag, 23. November, 15:30 
Uhr) auf das eigene Logo auf der Trikotbrust 
verzichtet. Gleiches gilt für Toyo Tires in 
Bezug auf das Ärmelsponsoring. »Wir freuen 
uns, unseren langjährigen Partner Fortuna 
bei dieser tollen Aktion zu unterstützen«, er-
klärt Kenta Kuribayashi, Präsident und CEO 
von Toyo Tires Europe.

Das »Alles aus Liebe«-Trikot ist ab sofort 
im Onlineshop erhältlich – in den Größen 
S–5XL zum Preis von 79,95 Euro für Er-
wachsene und in den Größen 128-164 zum 
Preis von 59,95 Euro für Kinder. Ein Teil des 
Erlöses kommt dem Nachwuchsleistungs-
zentrum der Fortuna zu Gute. Aufgrund der 
zu erwartenden großen Nachfrage wird 
es am Donnerstag, 31. Oktober, von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr, einen Sonderverkauf im 
Arena-Fanshop geben. Auch vor und nach 
dem heutigen DFB-Pokal-Heimspiel gegen 
Erzgebirge Aue (30. Oktober) ist das Trikot 
im Arena-Fanshop erhältlich. Zudem besteht 
dort die Möglichkeit, den Flock direkt vor Ort 
vorzunehmen (nur Spielerflock und Ärmello-

go). In den Fanshops am Burgplatz und am 
Flinger Broich wird aus logistischen Gründen 
kein Verkauf des Sondertrikots stattfinden.

»Wir freuen uns über ein neues Kapitel der 
außergewöhnlichen Freundschaft zwischen 
den Toten Hosen und uns«, betont Fortunas 
Marketingvorstand Christian Koke. »Das 
Ergebnis des langen Prozesses kann sich 
sehen lassen: Wir gehen davon aus, dass 
sich das Trikot ähnlich großer Beliebtheit 
erfreut wie das letzte mit dem Totenkopf 
auf der Brust. Unser großer Dank gilt zum 
einen Haupt- und Trikotsponsor Henkel 
und Ärmelsponsor Toyo Tires, die ihre Zu-
sage frühzeitig gegeben haben. Ohne diese 
Unterstützung wäre das Projekt nicht umzu-
setzen gewesen. Zum anderen danken wir 
der Band, allen Mitarbeitern von ‚Jochens 
Kleiner Plattenfirma‘ und aus unserem Team, 
die an der Umsetzung beteiligt waren.«

»Fortuna und Die Toten Hosen, das gehört 
zusammen wie Düsseldorf und Altbier. Das 
war auch der Gedanke, den wir hatten, als 
die Idee mit der Neu-Auflage unseres Kult-
trikots aus der Oberliga-Zeit aufkam. Umso 
schöner zu sehen, was daraus jetzt geworden 
ist. Und dass die Mannschaft mit unserem 
Logo ausgerechnet gegen die Bayern antritt, 
da geht so etwas wie ein Kindheitstraum in 
Erfüllung«, erklären die Toten Hosen zu der 
erneuten Zusammenarbeit.

 Erik Thommy und Andre Hoffmann 
präsentieren das Sondertrikot. 

Gegen den FC Bayern werden sie 
darin auflaufen.

»
Dass die

Mannschaft mit 
unserem Logo aus-
gerechnet gegen 
die Bayern antritt, 
da geht so etwas 
wie ein Kindheits-
traum in Erfüllung.

«
Die Toten Hosen
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Position: Verteidiger
Trikotnummer: 4 
Geburtsdatum: 22.06.1995
Größe: 190 cm  
Gewicht: 83 kg  
Geburtsort: Accra, Ghana 
Nationalität: GH
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Adi Hütter
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Fisch
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Singen
Spielentscheidendes Tackling

Jeans

 Schweizer Pokal
 Friedhelm Funkel
 Bundesliga
 Fleisch
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 Tanzen
 Last-Minute-Tor
 Jogger
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Ob auf dem Platz oder der Tribüne:
Beim Fußball kommt es auf scharfe Sicht an. Als international ausgezeichnete Augenchirurgen kümmern 

wir uns mit neuesten Methoden um Ihr Augenlicht und erfüllen Ihren Wunsch nach Brillenunabhängigkeit. 

Jetzt informieren!
PBreyer, Kaymak & Klabe Augenchirurgie | Premium Eyes Augenlasernn

Martin-Luther-Platz 22/26 | 40212 Düsseldorf | 0211 5867570 
augenchirurgie.clinic 

Schlechtem Sehen
ZEIGEN WIR DIE ROTE KARTE

Über 40.000OPs pro Operateur

REFRAKTIVE 
CHIRURGIE & 

KATARAKT

M E DIZ I N E R

2016

TOP

Sehhilfen erteilen wir aus Sicherheitsgründen einen Platzverweis. 
Denn Augenlasern ist sicherer als Kontaktlinsen tragen. Und komfortabler als eine Brille.

Jetzt informieren!
Hotline 0211 6006600 (täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr)  

augenchirurgie.clinic 



Kasim, kennst Du die beiden 
Clubs FC Breitenrain und FC 
Münsingen?

Ja, klar! Wir haben mit den Youngs Boys 
Bern gegen die beiden Mannschaften 
schon im Schweizer Pokal gespielt. 
Gegen Breitenrain habe ich damals in 
der ersten Runde sogar mein erstes Tor 
für die Young Boys gemacht. Das vergisst 
man natürlich nicht.

In der Pokalsaison, es war 
2017/18, seid Ihr bis ins Finale ge-
kommen. War das für Dich etwas 
Besonderes?

Auf jeden Fall! 22 Jahre lang hatten die 
Young Boys nicht mehr das Endspiel des 
Schweizer Pokals erreicht. Also war es für 
den gesamten Verein etwas ganz Beson-
deres. Aber natürlich auch für jeden ein-
zelnen Spieler. In einem Finale mitzuwir-
ken, hat immer einen außergewöhnlichen 
Reiz. Dementsprechend war es vor dem 
Spiel auch eine besondere Anspannung.

Kannst Du Dich auch an dieses 
Spiel noch erinnern?

Ja, wir haben in unserem eigenen Sta-
dion gespielt, im Stade de Suisse in Bern. 
Alleine das war für uns schon etwas Be-
sonderes. Leider haben wir gegen den 
FC Zürich mit 1:2 verloren und konnten 
den großen Traum vom Pokalgewinn 

leider nicht realisieren. Das hätte für uns 
sogar das Double bedeutet, weil wir in 
dem Jahr auch Schweizer Meister ge-
worden sind.

Was ist aus Deiner Sicht das 
Spezielle an einem Pokalwett-
bewerb?

Man spielt Fußball, um etwas zu errei-
chen. Um eventuell einmal einen Titel 
zu gewinnen. Das ist im Pokal leichter 
möglich als in der Meisterschaft, weil 
man weniger Siege benötigt. Deshalb 
ist auch der Pokal-Wettbewerb für die 
Vereine sehr wichtig. Außerdem gibt es 
das interessante Phänomen des kleinen 
Außenseiterclubs, der plötzlich gegen die 
ganz großen Teams seines Landes antre-
ten darf. Das hat immer seinen Charme.

Auf die Fortuna wartet mit dem 
FC Erzgebirge Aue ein starker 
Zweitligist. Was denkst Du über 
diese Begegnung?

Es ist für uns enorm wichtig. Nach der 
Niederlage in Paderborn geht es für uns 
um das Weiterkommen im Pokal. Das 
hat auch für den Verein eine große Be-
deutung. Wir haben die Möglichkeit, im 
DFB-Pokal zu überwintern. Mit ein wenig 
Losglück kann man weit kommen.

Aue ist in der 2. Bundesliga sehr 
gut gestartet. Das wird nicht ein-
fach…

K.O.-Spiele kennt Kasim Adams sehr gut. Er hat in seiner noch jungen Kar-
riere schon einiges erlebt – ob einen grandiosen Sieg mit den Young Boys 
Bern in einem packenden Pokal-Halbfinale gegen den FC Basel oder eine 
bittere Niederlage mit der ghanaischen Nationalmannschaft im Elfmeter-
schießen des Afrika-Cup-Achtelfinals gegen Tunesien. Die Tränen, über die 
der baumlange Innenverteidiger offen und ehrlich spricht, sind inzwischen 
längst getrocknet. Sein Fokus liegt viel mehr auf dem Weiterkommen im 
DFB-Pokal mit der Fortuna, wie er im Interview der Woche vor dem Heim-
spiel gegen den FC Erzgebirge Aue betont.

 Kasim Adams 

 Vater unserer Mannschaft« 
 »Friedhelm Funkel ist der 

»
Wir müssen

alles reinlegen,
um eine Runde

weiterzukommen.

«
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Kraftvoll, kantig, kompromisslos: 
Kasim Adams ist für seine Zwei-

kampfstärke bekannt.

Das stimmt! Wir sollten die Partie genauso 
angehen, als wäre es ein Bundesligaspiel. 
Ich sehe auch keinen großen Unterschied. 
Auch Aue hat eine sehr gute Mannschaft 
mit vielen starken Spielern. Wir müssen 
alles reinlegen, um eine Runde weiter zu 
kommen. 

In einem Interview hast Du ein-
mal gesagt, dass Friedhelm Funkel 
für Dich eine wichtige Person ist. 
Kannst Du das genauer ausführen?

Er ist ein sehr guter Trainer, der einen en-
gen Draht zu seinen Spielern pflegt. In ei-
ner schwierigen Phase, in der man mehrere 
Spiele auf einen Sieg wartet, ist das enorm 
wichtig, um trotzdem seine beste Leistung 
auf den Platz zu bringen. Friedhelm Funkel 
macht das richtig gut. Er nimmt den Druck 
komplett auf sich, damit wir befreit Fuß-
ball spielen können. Deshalb nenne ich ihn 
auch gerne den Vater unserer Mannschaft.

In den letzten beiden Spielen habt 
Ihr mit einer Dreierkette gespielt, 
zu Beginn der Saison meistens mit 
einer Viererkette. Was klappt bes-
ser?

Das kann man so pauschal gar nicht sagen. 
Grundsätzlich gilt, dass wir das umsetzen 
müssen, was das Trainerteam uns mit auf 
den Weg gibt. Es spielen dabei natürlich 
auch der Gegner und seine Formation eine 
Rolle. Ich finde, dass wir in dieser Saison 
schon beide Varianten gut umgesetzt be-
kommen haben. Mit der Dreierkette haben 
wir Innenverteidiger den Vorteil, dass die 
beiden Außenbahnspieler uns bei gegne-
rischem Ballbesitz unterstützen. Das macht 
das Verteidigen ein wenig einfacher. Trotz-
dem müssen wir auch schauen, dass wir die 
Situationen geklärt bekommen, wenn die 
Außen mal mit aufgerückt sind.

Seit ein paar Monaten bist Du jetzt 
ein Teil der Fortuna. Wie gefällt es 
Dir hier?

Sehr gut! Wir haben eine tolle Mannschaft 
mit vielen guten Einzelspielern. Hinzu kom-
men unsere unglaublichen Fans, die uns 
von der ersten Sekunde bis zur 95. Minute 
unterstützen. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
wir zurückliegen oder führen. Sie stehen 
immer hinter uns und spenden uns nach 
dem Spiel Applaus oder nach Niederlagen 
auch Aufmunterung. Das ist für uns wichtig.

Lass uns über die Nationalmann-
schaft sprechen. Du hast im letz-
ten Sommer zum ersten Mal für 

Ghana am Afrika Cup teilgenom-
men. Auch ein interessanter Wett-
bewerb, oder?

Für mich war das eine besondere Erfah-
rung. Zum ersten Mal überhaupt habe ich 
für Ghana an einem Turnier teilgenommen. 
Jeder träumt davon, irgendwann einmal für 
sein Nationalteam zu spielen. Wenn man 
dann auch noch ein großes Turnier spielen 
darf, erfüllt einen das mit großem Stolz.

Aber Ihr seid ganz unglücklich 
ausgeschieden…

Ja, wir haben im Achtelfinale im Elfmeter-
schießen gegen Tunesien verloren. Wir 
galten im Vorfeld des Spiels als der Favorit, 
weil Ghana schon oft ins Finale oder zumin-
dest ins Halbfinale gekommen ist. Wir hat-
ten auch in den 90 Minuten die besseren 
Chancen, um das Spiel für uns zu entschei-
den, haben diese aber nicht nutzen können. 
Als wir dann so knapp im Elfmeterschießen 
ausgeschieden sind, habe ich bitterlich ge-
weint und musste getröstet werden.

Also hast Du kein großes Interes-
se an einem Elfmeterschießen am 
Mittwochabend…

Nein, mir wäre lieber, wir können das Spiel 
nach 90 Minuten für uns entscheiden. Ein 
Elfmeterschießen hat auch immer ein we-
nig mit Glück zu tun. Dieses Nervenspiel 
sollten wir auch unseren Fans erspa-
ren. Ich wünsche mir einen Sieg in 
der regulären Spielzeit.

»
Unsere

unglaublichen
Fans unterstützen 

uns von der
ersten Sekunde

bis zur
95. Minute.

«
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»KEIN GRUND FÜR
NEGATIVGEDANKEN«
Zeit für den DFB-Pokal! In der zweiten 

Runde empfängt die Fortuna den 
Zweitliga-Vierten FC Erzgebirge Aue. 
»Das Team von Dirk Schuster ist eine 

Spitzenmannschaft in der 2. Bundesliga«, sagt 
Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel in aller 
Deutlichkeit. Am Mittwochabend geht in der 
heimischen Arena das Flutlicht an, um 20:45 
Uhr wird die Begegnung gegen die »Veilchen« 
aus Sachsen angepfiffen.

»Wir wollen eine Runde weiterkommen, das 
ist im DFB-Pokal immer das große Ziel«, be-
tont Funkel im Vorfeld des Aufeinandertref-
fens mit dem Team von Trainer Dirk Schuster. 
»Aber ich weiß, wie schwierig das wird. Die 
Auer verteidigen sehr diszipliniert. Das ist eine 
homogene Mannschaft, die es taktisch hervor-
ragend macht. Wir brauchen in der Offensive 
gute Lösungen, dürfen dabei aber nicht die 
Geduld verlieren.« Oder kurz und knapp: »Wir 
brauchen eine gute Leistung, um die nächste 
Runde zu erreichen.«

Dass seine Truppe vor wenigen Tagen ihr 
Bundesligaspiel beim SC Paderborn mit 0:2 

verloren hat, spielt für Funkel mit Blick auf die 
Pokalbegegnung keine große Rolle: »Es gibt 
für uns keinen Grund für Negativgedanken. Die 
Mannschaft ist in einer guten Verfassung. Ich 
kann die Situation, in der wir uns befinden, gut 
einschätzen. Das sollte nach so langer Zeit als 
Trainer auch so sein. Wir müssen und werden 
bis zur Winterpause noch Spiele gewinnen.«

Dabei kann Kenan Karaman erst einmal nicht 
helfen – bei ihm wurde in dieser Woche eine 
Lungenentzündung festgestellt. »Damit ist 
nicht zu spaßen«, sagt der 65-jährige Fuß-
balllehrer ausdrücklich. »Wir werden keinerlei 
Risiko eingehen. Er soll sich auskurieren und 
dann werden wir sehen, ob er in diesem Ka-
lenderjahr noch zum Einsatz kommen kann.« 
Ansonsten steht dem Trainer haargenau das 
gleiche Personal zur Verfügung wie zuletzt in 
Paderborn. Und was passiert in der Startelf? 
Funkel: »Es wird zwei, drei, vielleicht sogar vier 
Veränderungen geben. Wir werden Spielern, 
die zuletzt oft zum Einsatz kamen, eine Pause 
geben. Außerdem hat sich der eine oder an-
dere Spieler eine Chance von Beginn an ver-
dient.«

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem DFB-Pokal-Heimspiel gegen Erzgebirge Aue

FORTUNA AKTUELL12
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SPORTWETTEN

VERTRAUE DEINEM

und erhalte bis zu 
INSTINKT

wenn du dich
heute anmeldest*

*Nur für Neukunden.  100% Bonus auf deine erste Einzahlung bis max. 150€. Mindesteinzahlung: 
10€. Gilt nur für Quoten über 1.75. Nicht zurückerstattbar. Alle Konditionen fi ndest du auf betway.de.
Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de. 
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DER AUFSTIEGSTOR-
SCHÜTZE BLEIBT

Rouwen Hennings hat seinen Vertrag bei der Fortuna verlängert

An diesen Moment denkt jeder For-
tune gerne zurück: Rouwen Hen-
nings bekommt 25 Meter vor dem 
Tor den Ball, nimmt zwei, drei Schrit-

te Anlauf und wuchtet den Ball ins Dresdner 
Tor. Gemeint ist natürlich sein Treffer, der im 
Gästeblock alle Dämme brechen ließ und am 
Ende die Rückkehr in die Bundesliga bedeu-
tete. Jetzt hat Hennings, der in dieser Saison 
schon sechs Mal in zehn Pflichtspielen traf, 
seinen Vertrag bei der Fortuna verlängert.

Im vergangenen Heimspiel gegen den FSV 
Mainz 05 erzielte Hennings nicht nur den 
entscheidenden Treffer zum 1:0-Sieg, son-
dern bestritt auch sein 100. Liga-Spiel für 
die Fortuna (34 Tore, 15 Vorlagen). Hinzu 
kommen bislang sechs Partien im DFB-Pokal 
(fünf Tore, zwei Vorlagen). Seit Sommer 2016 
trägt der Stürmer das F95-Trikot – zuvor 
spielte er unter anderem für den FC Burnley, 
den Karlsruher SC und den FC St. Pauli.
»Fortuna Düsseldorf spielt in meiner Karriere 
als Fußballer eine entscheidende Rolle«, be-
tont Rouwen Hennings. »Ich verspüre gro-

ßes Vertrauen von Trainer Friedhelm Funkel, 
aber auch vom gesamten Umfeld. Deshalb 
bin ich sehr glücklich, dass mein gemeinsa-
mer Weg mit der Fortuna noch lange nicht 
am Ende ist. Wir haben auch in dieser Saison 
gute Chancen, erneut den Klassenerhalt 
zu schaffen. Für dieses Ziel werde ich alles 
geben.«

»Rouwen Hennings befindet sich derzeit in 
absoluter Topform«, erklärt Fortunas Sport-
vorstand Lutz Pfannenstiel. »Neben seiner 
starken Quote von sechs Toren in zehn 
Pflichtspielen ist die Arbeit, die er für das 
Team leistet, enorm. Rouwen ist ein unumstrit-
tener Führungsspieler, dessen Stellenwert 
innerhalb der Mannschaft in den nächsten 
Jahren noch zunehmen wird.«

Gute Nachrichten für alle Fortu-
na-Fans: Rouwen Hennings bleibt 

dem Traditionsverein erhalten!
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Mit dem Fortuna-Tarif.

Mobilitätsmeister!



Aufstellung Paderborn

Aufstellung Fortuna

Reservebank Fortuna

SC Paderborn - Fortuna Düsseldorf 2:0 (1:0)
09. Spieltag · Samstag, 26.10.2019 · 15:30 Uhr

Stadion: Benteler-Arena | Zuschauer: 14.182 | Schiedsrichter: Bastian Dankert

Zingerle
Dräger 
Schonlau 
Kilian 
Collins
Sabiri  

Gjasula  (  78. Michel)
Vasiliadis
Pröger
Zolinski  (  64. Antwi-Adjei)
Holtmann (  61. Mamba)
Trainer: Steffen Baumgart

Kastenmeier, Bormuth, Contento, Baker, Sobottka

Trainer Fortuna
Friedhelm Funkel

Wechsel Fortuna
65. Hoffmann → Morales 
65. Tekpetey → Thommy
75. Zimmer → Ampomah

Tore
1:0 Sabiri (44.)
2:0 Schonlau (65.)

Statistiken

Torschüsse

gespielte Pässe

Ballbesitz

Zweikampfquote

Abseits

Ecken

14 18
363 382
49% 51%
45% 55%

2 1
4 7

Steffen

1

Hennings

28

Kownacki

9
Tekpetey

37

Ayhan

5
Hoffmann

3
Adams

4 Zimmer

39
Gießelmann

23 Bodzek

13
Zimmermann

25
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Der Tarif mit 
der doppelten 
Tor-Freude
Wechseln Sie jetzt zu Fortunastrom.
Bei Fortunastrom bekommen Sie für jedes Bundesliga-Tor der Fortuna 
1 Euro gutgeschrieben. Außerdem erhalten Sie von uns besten Ökostrom
und nehmen automatisch regelmäßig an tollen Gewinnspielen teil. 
Mehr unter www.fortunastrom.de

Mitten im Leben.



   »Dirk Schuster bringt 
  die Malocher-Qualität mit « 

In der 2. Bundesliga ist der FC Erzgebirge Aue die große Überraschungsmannschaft. 
Für Sebastian Wutzler, der den »Kumpelverein« bereits seit vielen Jahren journalistisch 
begleitet, ist das kein Zufall. »Nach dem Klassenerhalt wurde das Gerüst zusammenge-
halten und die Mannschaft sinnvoll verstärkt«, sagt er vor dem DFB-Pokalspiel zwis-
chen der Fortuna und dem FC Erzgebirge im »Journalistencheck«.

Sebastian Wutzler
freier Sportjournalist

Sebastian Wutzler (Jahrgang 
1980) ist gebürtiger Zwick-
auer. Bereits während seines 
Studiums arbeitete er als freier 
Mitarbeiter für die Morgenpost 
in Sachsen und für die Hand-
ballwoche. Seitdem begleitet 
der ehemalige Handball-Bun-
desligaschiedsrichter schon 
den FC Erzgebirge. Zwischen 
2014 und 2016 half Sebastian 
Wutzler als Ressortleiter beim 
Aufbau des Online-Portals 
»TAG24« mit. Seit drei Jahren 
arbeitet er als freier Sport-
journalist unter anderem für 
die Deutsche Presse-Agentur, 
die Bild-Zeitung und die BCS 
Broadcast Sachsen.

Wie erklären Sie das bislang sehr gute Ab-
schneiden des FC Erzgebirge Aue in der 2. 
Bundesliga?
Die Basis für den bisher erfolgreichen Saison-
verlauf ist der Auer Kader. Die Leistungsträger 
und das Gerüst der Mannschaft konnten nach 
dem sicheren Klassenerhalt in der vergangenen 
Saison gehalten werden. Das war in den letzten 
Jahren beim FC Erzgebirge nicht immer der Fall. 
Die Mannschaft ist eingespielt und wurde in der 
Sommerpause sinnvoll verstärkt. Vor allem Sö-
ren Gonther und Marko Mihojevic bilden inzwi-
schen ein eingespieltes Duo in der Innenver-
teidigung. Zudem verfügt die Mannschaft über 
eine unglaublich gute Moral und ein großes 
Herz. Gegen Dresden und Nürnberg konnten 
Rückstände am Ende noch in Siege umgewan-
delt werden. Dazu besitzt das Team mit Pascal 
Testroet, Jan Hochscheidt oder Dimitrij Nazarov 
drei Offensivspieler, die den Unterschied aus-
machen können. 

Man hat den Eindruck, dass Trainer Dirk Schus-
ter sehr gut zum FC Erzgebirge Aue passt. Se-
hen Sie das auch so?
Auf jeden Fall. Der FC Erzgebirge bezeichnet 
sich als Kumpelverein. Dirk Schuster brachte 
die Malocher-Qualitäten, die in Aue gefragt 

sind, mit ins Erzgebirge. Als gebürtiger Karl-
Marx-Städter (heute Chemnitz) kennt er die 
Region und weiß, wie er die Mannschaft an-
packen muss. Er hat vor allem in Darmstadt 
mit seiner akribischen Arbeit unter einfachen 
Bedingungen großartige Erfolge gefeiert. Dirk 
Schuster ist Realist, der für klare Ansagen sowie 
kompakten und schnörkellosen Fußball steht. 
Das kommt in der Region gut an.

Was für ein Spiel erwarten Sie in Düsseldorf?
Ich erwarte von Anfang an dominant auftreten-
de Düsseldorfer, die mit Sicherheit schnell in 
Führung gehen möchten, um relativ zeitig für 
klare Verhältnisse zu sorgen. Die Auer werden 
genau das verhindern wollen und sich zunächst 
auf das Verteidigen konzentrieren. Es kann ein 
Geduldsspiel werden. 

Wie hoch schätzen Sie die Chancen auf ein 
Auer Weiterkommen ein?
Fortuna ist klarer Favorit. Daran ändern auch die 
aktuellen Platzierungen beider Mannschaften in 
der 1. und 2. Bundesliga nichts. Es ist aber ein 
Pokalspiel. Gelingt es den Auern, lange das 0:0 
zu halten oder sogar selbst in Führung zu ge-
hen, halte ich eine Überraschung durchaus für 
möglich. Die Qualität dazu hat die Mannschaft. 
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 Die 
 Vereins ikone 

Er ist das Gesicht von Erzgebirge 
Aue: Torhüter Martin Männel spielt 
seit 2008 für die Erzgebirgler und 
ist mittlerweile zur Vereinsikone 

aufgestiegen. 374 Pflichtspiele hat 
er für Aue absolviert, darunter 253 
in der 2. Bundesliga und 103 in der 
3. Liga. Damit ist er Rekordspieler 

seines Vereins.

 Der Last-
 Minute-Held 

Auf ihm ruhen im Erzgebirge einige Hoff-
nungen: Florian Krüger, der 2016 mit 35 
Saisontoren für Schalke 04 Torschützen-
könig in der U17-Bundesliga West wurde, 
spielt seit 2018 für Aue und soll in dieser 
Saison seinen Durchbruch schaffen. In 

einem der verrücktesten Spiele der bish-
erigen Saison wurde der 20-Jährige schon 

zum Helden, als er in der vierten Minute 
der Nachspielzeit das Siegtor gegen den 

1.FC Nürnberg schoss.

Anfang Oktober konnte Erzgebirge Aue 
zwei wichtige Personalentscheidungen 

bekanntgeben: Die Verträge von Dimitrij 
Nazarov und Clemens Fandrich wurden 
jeweils bis 2023 verlängert. »Beide sind 

bereits seit einigen Jahren im Verein und 
verkörpern auch durch ihre Spielweise die 

Aue-DNA«, freute sich Trainer Dirk Schuster.

 Spieler mit 
 »Aue-DNA« 

Im Gegensatz zu seinem Nachna-
men misst Philipp Riese nur 1,75 

Meter – doch die weiß der defen-
sive Mittelfeldspieler einzusetzen. 

Der 29-Jährige hat in dieser Saison 
noch keine Minute verpasst und 
stand in allen elf Spielen über 
90 Minuten auf dem Platz. Der 

Linksfuß ist übrigens besonders in 
Relegationsspielen erfahren: 2014 
scheiterte er in einer dramatischen 
Verlängerung mit Arminia Bielefeld 
an Darmstadt 98, 2018 hielt er mit 
Aue gegen den Karlsruher SC im 

Rückspiel die Klasse.

 Der 
 kleine Riese 

 Der Top-
 Scorer

Der gebürtige Bocholter Pascal 
Testroet stand schon bei Clubs in 

halb Fußball-Deutschland im Angriff 
– seit 2018 stürmt der 29-Jährige 
für Erzgebirge Aue. Und das gar 

nicht mal schlecht! Nach 15 Toren in 
der letzten Saison ist Testroet nach 
dem Saisonstart der Top-Scorer der 
»Veilchen«. Drei Tore und drei Vorla-
gen hat der ehemalige U20-Nation-

alspieler schon auf dem Konto.
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DANK EINES TOR 
DES MONATS IN 
RUNDE ZWEI
Jedes Jahr eröffnet für Bundesliga-Vereine die ers-
te DFB-Pokal-Runde die neue Saison. Eine Woche 
vor dem ersten Spieltag ging es für die Fortuna im 
August nach Villingen, wo sie auf den heimischen 
FC 08 traf. Die Rot-Weißen hatten ihre Mühen mit 
dem Oberligisten, haben am Ende aber das Ticket 
für die zweite Runde gebucht.

Kurz vor der Pause waren die Gastgeber per Foulelfme-
ter in Führung gegangen, während die Fortuna offen-
siv zu harmlos auftrat. In der 56. Minute glückte Nana 
Ampomah schließlich der Ausgleich, doch 90 Minuten 

reichten nicht, um einen Sieger zu ermitteln. Die Verlängerung 
bot dann Stoff für gleich zwei schöne Geschichten: Zunächst 
markierte Kelvin Ofori in seinem allerersten Pflichtspiel in 
Deutschland das wichtige 2:1 für die Fortuna. Dann erzielte 
Rouwen Hennings in der 116. Minute sehenswert das entschei-
dende 3:1 – der Treffer wurde später zum »Tor des Monats« in 
der ARD-Sportschau gewählt.

Dank eines Debüt-Treffers und eines Tor des Monats steht die 
Fortuna also in Runde zwei des DFB-Pokals. Gegen Erzgebirge 
Aue will die Mannschaft von Trainer Friedhelm Funkel heute 
Abend zum zweiten Mal hintereinander das Achtelfinale errei-
chen. Das gelang der Fortuna zuletzt 2011/12 und 2012/13.

Rouwen Hennings durfte sich 
nach seinem Tor in Villingen fei-

ern lassen. Foto: imago images/eu-images

DFB-Pokal 2019/20
Erste Runde (9. bis 12. August 2019)

KFC Uerdingen – Borussia Dortmund  0:2
FC Ingolstadt – 1.FC Nürnberg  0:1
SV Sandhausen – Borussia Mönchengladbach  0:1
1.FC Kaiserslautern – Mainz 05  2:0
Alemannia Aachen – Bayer Leverkusen 1:4
TuS Dassendorf – Dynamo Dresden  0:3
FC 08 Villingen – Fortuna Düsseldorf  1:3 n.V.
SV Drochtersen/Assel – FC Schalke 04  0:5
FC Viktoria Berlin – Arminia Bielefeld  0:1
SC Verl – FC Augsburg  2:1
Wacker Nordhausen – Erzgebirge Aue  1:4
1.FC Magdeburg – SC Freiburg  0:1 n.V.
Würzburger Kickers – TSG Hoffenheim  4:5 n.E.
KSV Baunatal – VfL Bochum 2:3
SSV Ulm – 1.FC Heidenheim  0:2
Atlas Delmenhorst – Werder Bremen 1:6
FSV Salmrohr – Holstein Kiel  0:6
Germania Halberstadt – Union Berlin  0:6
SV Rödinghausen – SC Paderborn  2:4 n.E.
Waldhof Mannheim – Eintracht Frankfurt  3:5
FC Oberneuland – SV Darmstadt 98  1:6
1.FC Saarbrücken – Jahn Regensburg  3:2
VfB Lübeck – FC St. Pauli  3:4 n.E.
VfB Eichstätt – Hertha BSC  1:5
VfL Osnabrück – Leipzig  2:3
Chemnitzer FC – Hamburger SV  5:6 n.E.
MSV Duisburg – Greuther Fürth 2:0
SV Wehen Wiesbaden – 1.FC Köln  2:3
Hallescher FC – VfL Wolfsburg  3:5 n.V.
Karlsruher SC – Hannover 96  2:0
Hansa Rostock – VfB Stuttgart  0:1
Energie Cottbus – FC Bayern München  1:3

Zweite Runde (29. und 39. Oktober 2019)

Dienstag, 29. Oktober, 18:30 Uhr
MSV Duisburg – TSG Hoffenheim
1.FC Saarbrücken – 1.FC Köln
SC Freiburg – Union Berlin
Hamburger SV – VfB Stuttgart

Dienstag, 29. Oktober, 20:00 Uhr
VfL Bochum – FC Bayern München

Dienstag, 29. Oktober, 20:45 Uhr
SV Darmstadt 98 – Karlsruher SC
Bayer Leverkusen – SC Paderborn
Arminia Bielefeld – FC Schalke 04

Mittwoch, 30. Oktober, 18:30 Uhr
1.FC Kaiserslautern – 1.FC Nürnberg
SC Verl – Holstein Kiel
VfL Wolfsburg – Leipzig
Werder Bremen – 1.FC Heidenheim

Mittwoch, 30. Oktober, 20:45 Uhr
Fortuna Düsseldorf – Erzgebirge Aue
Borussia Dortmund – Borussia Mönchengladbach
Hertha BSC – Dynamo Dresden
FC St. Pauli – Eintracht Frankfurt
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»WIR WÄREN AM
LIEBSTEN AUF DEN
TISCH GESPRUNGEN«

Mittlerweile ist es schon über 40 
Jahre her, dass die Fortuna zum 
ersten Mal den DFB-Pokal gewon-
nen hat. Bei der sechsten Finalteil-
nahme gelang dies endlich am 23. 
Juni 1979, als es im Endspiel gegen 
Hertha BSC einen 1:0-Sieg in der 
Verlängerung gab. Siegtorschütze 
war in der 116. Spielminute… Wolf-
gang Seel. Seine fußballerische 
Klasse? Schnelligkeit, Schusstech-
nik und Instinkt! Seine menschliche 
Stärke? Bescheidenheit! Denn es 
gibt wohl nur wenige Menschen, 
die so unprätentiös über einen be-
sonderen Moment in ihrem eigenen 
Leben, aber vor allem im Leben 
vieler Tausend Fans und in der Ge-
schichte eines gesamten Vereins 
berichten würden. Wolfgang Seel 
ist einer dieser Charaktere! Zwi-
schen 1973 und 1982 trug Seel ins-
gesamt 541 Mal das F95-Trikot und 
erzielte dabei 209 Tore. »Fortuna 
Aktuell« hat mit ihm gesprochen – 
vor allem über den DFB-Pokal und 
das verlorene Endspiel im Europa-
pokal der Pokalsieger.

→ Herr Seel, vor dem DFB-Pokalfinale am 
23. Juni 1979 gab es noch eine tragische 
Niederlage zu verkraften, nämlich das 
3:4 nach Verlängerung im Endspiel um 
den Europokal der Pokalsieger am 16. Mai 
gegen den FC Barcelona. Beschreiben 
Sie doch bitte Ihre Gefühlswelt nach dem 
Spiel, in dem Sie zwei Tore erzielt haben!
Nach dem Schlusspfiff hat es wirklich weh 
getan. Ich weiß noch, dass ich weinend 
am Boden gelegen habe. Das war in dem 
Moment schwer zu verkraften. Aber beim 
Empfang am Bahnhof wurden wir von 
hunderten Fortuna-Fans empfangen; das 
hat die Wunden schon ein wenig geheilt.

→ Das Ergebnis drückt es aus. Im Finale 
war eine Sensation möglich!?
Ja, es war auf jeden Fall mehr drin! Aber 
ich denke, als Dieter Brei und Gerd Zim-
mermann verletzt raus mussten, da konn-
ten wir taktisch nicht mehr reagieren. Ich 
bin der Meinung, dass wir ohne die beiden 
Verletzungen eine Riesenchance gehabt 
hätten, das Ding zu gewinnen.

→ Nur fünf Wochen später stand das 
nächste Endspiel an. Fortuna Düsseldorf 
hatte einmal mehr in der Vereinsge-

schichte das DFB-Pokalendspiel erreicht. 
Sie erzielten den 1:0-Siegtreffer. Was für 
ein Augenblick war das für Sie?
Das war schon ein unglaublicher Glücks-
moment für mich. Vor allem deshalb, weil 
ich im Jahr davor nach dem verlorenen 
Pokalfinale gegen den 1. FC Köln beim 0:2 
ein bisschen der Buhmann war, weil ich ein 
paar Chancen liegen gelassen habe. In der 
entscheidenden Szene hatte ich gesehen, 
dass Uwe Kliemann den Ball zurückspielen 
will, was er auch gemacht hat. Der Pass 
war nicht zu kurz, aber der Ball ist vor 
Norbert Nigbur aufgesprungen und er hat 
ihn fallengelassen. Da bin ich irgendwie 
mit dem linken Fuß dazwischen, habe nur 
gedacht, einfach in Richtung Tor - und er 
war drin.

→ Welche Erinnerungen haben Sie noch 
an die Stimmung danach?
In der Kabine war eine fantastische Stim-
mung. Dann sind wir alle zum DFB-Bankett 
gegangen. Aber das war - nun ja - etwas 
langweilig. Es wurden Reden geschwun-
gen, aber wir wären am liebsten alle auf 
den Tisch gesprungen! Anschließend sind 
wir zum Hotel gefahren und da wurde ge-
feiert. Ich weiß nur, dass im Pokal Sekt drin 

war und ich immer alles verschüttet habe, 
wenn der Bus gebremst hat.

→ Welche sportlichen Höhepunkte sind Ih-
nen besonders in Erinnerung geblieben?
Natürlich sind dies die drei Endspiele inner-
halb von zwölf Monaten. Mein Tor im Finale, 
der Pokalerfolg ein Jahr später gegen Köln 
oder eben das Europapokalendspiel 1979. 
Das waren tolle Ereignisse. Wobei ich per-
sönlich die bessere sportliche Zeit in meinen 
Anfangsjahren hatte, als mir in einer Saison 
als Mittelfeldspieler sogar 13 Tore gelangen 
(Saison 1974/75, Anm. d. Red.) und ich sechs-
mal in der Nationalmannschaft spielen durfte. 
Und dann war da natürlich noch der 7:1-Heim-
sieg gegen Bayern München im Dezember 
1978, obwohl es ja »nur« ein normales Bun-
desligaspiel war.

→ Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre 
Zeit von 1973 bis 1982 in Düsseldorf?
Ich war hier glücklich. Es war für mich die 
richtige Entscheidung, vom 1. FC Kaiserslau-
tern zur Fortuna zu wechseln. Ich hatte unter 
anderem auch ein Angebot vom FC Bayern 
München, aber ich bin heute noch heilfroh, 
dass ich nach Düsseldorf gekommen bin und 
hier neun wundervolle Jahre verbracht habe!

Da ist das Ding! Wolfgang Seel 
jubelt mit dem DFB-Pokal:

Foto: Horstmüller

DFB-Pokalhistorie: Wolfgang Seel über den Pokalsieg 1979
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* Statistiken Bundesliga 2019/20
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Alfredo Morales
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Marcel Sobottka
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Shinta Appelkamp
01.11.2000
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Bernard Tekpetey
03.09.1997

Thomas Kleine

Co-Trainer

Friedhelm Funkel

Cheftrainer

Claus Reitmaier

Torwarttrainer

Axel Bellinghausen

Co-Trainer

Axel Zehle

Mentalcoach

Robin Sanders

Athletiktrainer

Andreas Gross

Athletiktrainer /
Videoanalyst

Philipp Grobelny

Videoanalyst

Teammanager
Sascha Rösler

Mannschaftsbetreuer
Oliver Paashaus

Benjamin Hauptmann

Mannschaftsarzt
Dr. Ulf Blecker

Leiter Physiotherapie & Rehatrainer
Carsten Fiedler

Physiotherapeut
Thomas Gucek

Marcel Verstappen
Lucas Trittel
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Gäste-Kabine

Martin Männel
16.03.88

1 | TOR

Daniel Haas
01.08.83

34 | TOR

Robert Jendrusch
28.05.96

40 | TOR

Marko Mihojevic
21.04.1996

3 | ABW

Fabian Kalig
28.03.1993

4 | ABW

Steve Breitkreuz
18.01.1992

12 | ABW

Louis Samson
03.07.1995

13 | ABW

Dennis Kempe
24.06.1986

15 | ABW

Malcolm Cacutalua
15.11.1994

21 | ABW

Niklas Jeck
18.09.2001

22 | ABW

Dominik Wydra
21.03.1994

25 | ABW

Sören Gonther
15.12.1986

26 | ABW

Filip Kusic
03.06.1996

36 | ABW

Paul Horschig
01.03.2000

39 | ABW

Clemens Fandrich
10.01.1991

5 | MIT

Hikmet Çiftçi
10.03.1998

6 | MIT

Jan Hochscheidt
04.10.1987

7 | MIT

Tom Baumgart
12.11.1997

8 | MIT

Erik Majetschak
01.03.2000

16 | MIT

Philipp Riese
12.11.1989

17 | MIT

Calogero Rizzuto
05.01.1992

20 | MIT

Nicolas Sessa
23.03.1996

23 | MIT

John-Patrick Strauß
28.01.1996

24 | MIT

Dimitrij Nazarov
04.04.1990

10 | ANG

Florian Krüger
13.02.1999

11 | ANG

Philipp Zulechner
12.04.1990

14 | ANG

Njegos Kupusovic
22.02.2001

27 | ANG

Christoph Daferner
12.01.1998

33 | ANG

Pascal Testroet
26.09.1990

37 | ANG
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 Torhüter 
1 Martin Männel 16.03.88
34 Daniel Haas 01.08.83
40 Robert Jendrusch 28.05.96

 Verteidigung 
3 Marko Mihojevic 21.04.1996
4 Fabian Kalig 28.03.1993
12 Steve Breitkreuz 18.01.1992
13 Louis Samson 03.07.1995
15 Dennis Kempe 24.06.1986
21 Malcolm Cacutalua 15.11.1994
22 Niklas Jeck 18.09.2001
25 Dominik Wydra 21.03.1994
26 Sören Gonther 15.12.1986
36 Filip Kusic 03.06.1996
39 Paul Horschig 01.03.2000

 Mittelfeld 
5 Clemens Fandrich 10.01.1991
6 Hikmet Çiftçi 10.03.1998
7 Jan Hochscheidt 04.10.1987
8 Tom Baumgart 12.11.1997
16 Erik Majetschak 01.03.2000
17 Philipp Riese 12.11.1989
20 Calogero Rizzuto 05.01.1992
23 Nicolas Sessa 23.03.1996
24 John-Patrick Strauß 28.01.1996

 Angriff 
10 Dimitrij Nazarov 04.04.1990
11 Florian Krüger 13.02.1999
14 Philipp Zulechner 12.04.1990
27 Njegos Kupusovic 22.02.2001
33 Christoph Daferner 12.01.1998
37 Pascal Testroet 26.09.1990

 Trainer 
 Dirk Schuster 29.12.1967

 Zugänge 
Sören Gonther (Dynamo Dresden), Nicolas Ses-
sa (VfR Aalen), Erik Majetschak (Leipzig U19), 
Marko Mijojevic (PAOK Saloniki, Leihe), Hikmet 
Ciftci (1.FC Köln II), Christoph Daferner (SC 
Freiburg, Leihe), Njegos Kupusovic (Roter Stern 
Belgrad, Leihe)

 Abgänge 
Luke Hemmerich (Würzburger Kickers), Maxi-
milian Schlosser (VfB Auerbach), Mario Kve-
sic (1.FC Magdeburg), Elias Löder (Germania 
Halberstadt), Robert Herrmann (Würzburger 
Kickers, Leihe), Sascha Härtel (FSV Zwickau, 
Leihe), Paul Horschig, Niklas Jeck (beide VfB 
Auerbach, beide Leihe), Emmanuel Iyoha (Hol-
stein Kiel, war ausgeliehen), Jan Kral (Mlada Bo-
leslav, war ausgeliehen), Ole Käuper (Carl Zeiss 
Jena, war ausgeliehen)

Der Kader

Dirk Schuster 

Cheftrainer

Sascha Franz

Co-Trainer

Marc Hensel

Co-Trainer

Mögliche Startelf:

Bilanz

Daten zum Verein

 BILANZ HEIM (AUS F95-SICHT) 
7 Siege / 1 Unentschieden / 1 Niederlage

 BILANZ AUSWÄRTS (AUS F95-SICHT) 
4 Siege / 2 Unentschieden / 3 Niederlagen

 BILANZ GESAMT (AUS F95-SICHT) 
11 Siege / 3 Unentschieden / 4 Niederlagen

  GEGRÜNDET: 
1900

 VEREINSFARBEN: 
Lila-Weiß

 MITGLIEDER: 
7.900

 STADION: 
Erzgebirgsstadion

  FASSUNGSVERMÖGEN: 
16.485

Männel

1

Fandrich

5
Riese

17

Testroet

37

Rizzuto

20

Gonther

26
Mihojevic

3
Kalig

4

Hochscheidt

7

Nazarov

10
Baumgart

8
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10
Fortuna Düsseldorf

Igor DOBROVOLSKI → Saison 1997/98

Uwe WEIDEMANN → Saison 1999/2000

Ken ILSÖ → Saison 2011/12

Kerem DEMIRBAY → Saison 2015/16

Marlon RITTER → Saison 2016/17

Der Spielmacher, der Lenker und 
Denker, der Superstar: Die 10 ist die 
Nummer, die sich beinahe jeder Ju-
gendfußballer wünscht. Wohl keine 
andere Nummer hat im internationalen 
Fußball eine vergleichbare Bedeutung, 
kaum eine Rückennummer hat eine 
längere Liste an bedeutenden Spielern. 
Pele und Diego Maradona trugen die 
10, heute sind es Lionel Messi, Neymar, 
Harry Kane und Paulo Dybala.

Bei allem gebotenen Respekt: Fußballer 
dieses Kalibers waren Igor Dobrovolski 
und Uwe Weidemann nicht. Doch unter 
anderem diese beiden Spieler trugen 
die 10 auf dem Rücken des Fortuna-Tri-
kots, seit die festen Rückennummern 
zur Saison 1995/96 eingeführt wurden. 
Eine Auswahl an weiteren Düsseldorfer 
»Zehnern« findet sich auf der rechten 
Seite.

 Schnelle Nummer 
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Kerem Demirbay → Saison 2015/16:
Ein immens wichtiger Spieler in seiner einzigen Sai-
son bei Fortuna Düsseldorf: Cheftrainer Friedhelm 
Funkel betont immer wieder, dass es ohne Kerem 
Demirbay 2016 wohl nichts mit dem Klassenerhalt in 
der 2. Bundesliga geworden wäre. Für zehn Tore und 
vier Vorlagen war der heute 26-Jährige 2015/16 ver-
antwortlich. Damals war er vom Hamburger SV nach 
Düsseldorf ausgeliehen, mittlerweile hat ihn sein 
Weg über die TSG Hoffenheim zu Bayer Leverkusen 
geführt – und in die deutsche Nationalmannschaft.

Uwe Weidemann
→ Saison 1999/2000
Nachdem er zuvor schon unter anderem 
für den 1.FC Nürnberg, den MSV Duis-
burg, Schalke 04 und Hertha BSC ge-
spielt hatte, wechselte Uwe Weidemann 
1999 vom FC Gütersloh zur Fortuna. In 
den folgenden Jahren absolvierte der 
gebürtige Erfurter 65 Pflichtspiele für 
die Rot-Weißen, ehe er seine Karriere 
beendete. Doch seine Laufbahn als 
Trainer knüpfte direkt an seine aktive 
Zeit an. In 113 Pflichtspielen stand der 
frühere Zehner, der zehn Länderspiele 
für die DDR in seiner Vita stehen hat, für 
die Fortuna an der Seitenlinie.  

Marlon Ritter → Saison 2016/17
Bei der Fortuna wollte es ihm irgendwie nicht so recht 
gelingen: 2016 kam Marlon Ritter mit der Empfehlung 
von 44 Toren in 92 Regionalliga-Spielen von Borussia 
Mönchengladbach II nach Düsseldorf, doch für die 
Fortuna spielte er nur sechs Mal und blieb dabei ohne 
Treffer. Der gebürtige Essener wurde anschließend 
zum SC Paderborn verliehen, von dem er später fest 
verpflichtet wurde. Mit seinem neuen Club ist er in 
diesem Sommer bekanntermaßen in die Bundesliga 
zurückgekehrt.

Ken Ilsö → Saison 2011/12
Einer der – absolut positiv gemeint – buntesten Vögel, die in diesem Jahrzehnt 
das Fortuna-Trikot getragen haben. Um diese These zu bestätigen, muss man 
sich nur Ken Ilsös Stationen nach seiner Zeit in Düsseldorf angucken: Vom VfL 
Bochum ging es zu Guangzhou R&F nach China, dann zu Home United nach Sin-
gapur und anschließend über zwei Clubs in Malaysia zu Adelaide United in die 
A-League. Mittlerweile ist der Däne 32 Jahre alt und seit Sommer ohne Verein.

Igor Dobrovolski → Saison 1997/98
FC Genua. Olympique Marseille. Atletico Madrid. Fortuna Düsseldorf. Die 
Vita von Igor Dobrovolski gehört zu den bunteren in der Fortuna-Histo-
rie. Zwischen 1996 und 1999 spielte der Russe für die Fortuna. In seiner 
ersten Saison trug er die 44, die höchste jemals fest vergebene Nummer 
in Düsseldorf. Danach war er zwei Jahre lang der Zehner. 58 Pflicht-
spiele bestritt Dobrovolski für F95, 15 davon in der Bundesliga. Heute ist 
er Trainer beim moldawischen Erstligisten Dinamo-Auto Tiraspol. 
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»Die Mentalität
in der Truppe stimmt«

Bodzek und Thommy zu Gast beim AK

Zum ersten Mal nach der Sommerpause lud 
der Arbeitskreis Fanarbeit zum beliebten AK-
Talk in die Bar95 ein. Als Talkgäste präsen-
tierte Moderator Martin Wilms Fortuna-Ur-

gestein Adam Bodzek und Neuling Erik Thommy. 
»Wir sind gut in die Saison gestartet, haben auch 
ordentlich gespielt, aber leider zu oft die Punkte lie-
gengelassen. Die Mentalität in der Truppe stimmt und 
auf lange Sicht werden wir auch die nötigen Zähler 
einfahren«, beschrieb Erik Thommy die derzeitige 
sportliche Situation.

Er selber habe sich sehr gut eingelebt in Düsseldorf, 
obwohl der Fußball-Westen durchaus anders tickt als 
der Süden, wo er bisher bei Vereinen wie Augsburg, 
Kaiserslautern und Stuttgart unter Vertrag stand. 
»Die Hinrunde der vergangenen Saison war auch 
durchwachsen«, gab Bodzek zu bedenken, »zum 
Glück gestehen uns unsere Fans mittlerweile Phasen 
zu, in denen nicht alles rund läuft. Das ist eine tolle 
Entwicklung und genau diese Unterstützung brau-
chen wir auch in dieser Saison.«

Erfreulicherweise ließen sich beide Spieler auch 
einmal hinter die Fassade blicken, so dass ausführ-
lich über Schiedsrichterentscheidungen, den Video-
assistenten, Idole, unangenehme Gegenspieler und 
Match-Attax-Karten diskutiert und gelacht wurde, 
bevor die Runde in der Erfüllung aller Foto- und 
Autogrammwünsche ihren Abschluss fand.

FUNKEL BEI »FORTUNEN FRAGEN,
FORTUNEN ANTWORTEN«

»Als Trainer bin ich abergläubischer geworden«

In der neuesten Auflage des Live-Formats auf F95TV 
nahm sich Cheftrainer Friedhelm Funkel die Zeit auf 
der nostalgischen Ledercouch und plauderte gemein-
sam mit Stadionsprecher André Scheidt ausgiebig 

über seine lange Karriere als Spieler und Trainer und das 
aktuelle Fußballgeschehen. 

Wie sieht eigentlich der Alltag eines Friedhelm Funkel 
aus? Wieso bleibt der Routinier immer so gelassen? Alles 
Fragen der Fans, die Fortunas Coach in gemütlicher At-
mosphäre beantwortete. »Freizeit habe ich auch mal, das 
gehört dazu. Den ganz freien Tag genieße ich in der Regel 
mit meiner Frau – wir gehen Tennis spielen oder einfach 
mal bummeln. So wie es jeder normale Mensch macht«, 
erzählte Funkel. Daneben offenbarte er sogar, als Trainer 
dem Aberglauben leicht verfallen zu sein: »Als Trainer bin 
ich mit den Jahren immer abergläubischer geworden. Das 
führt dahin, dass ich die Kleidung aus siegreichen Spielen 
gerne wieder trage.« Ein Fun-Fact, auf den die Zuschauer 
demnächst wohl besonders achten werden.

Friedhelm Funkel beantwortete unter 
Moderation von André Scheidt die 

Fragen der F95-Community.

Adam Bodzek und Erik Thommy 
stellten sich auf dem Podium den 

Fragen der Fortuna-Fans.
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SHOP.F95.DE

F  95 NEU

 NUR IM ARENASHOP 
 HINTER BLOCK 33 

FORTUNA
STRICKFLEECEJACKE 
»DERENDORF«
S-4XL, 69,95 €

Wempe
veröffentlicht

Uhr im
Fortuna-Design

Ab Anfang November ist die Fortuna-Sonderedi-
tion der Wempe-Zeitmeister-Weltzeit zum Preis 
von 1.895 Euro exklusiv in der Niederlassung an 
der Königsallee 14 erhältlich. Die Partnerschaft 

dient einem guten Zweck: Für jede verkaufte Uhr spendet 
der Juwelier 200 Euro an das Nachwuchsleistungszen-
trum der Fortuna. Die ersten beiden Modelle überreichte 
Uhren-Connaisseur Bastian Röming, der bei Wempe für 
das Projektmanagement rund um die Zusammenarbeit 
mit Fortuna verantwortlich zeichnet, an Trainer Fried-
helm Funkel und Mannschaftskapitän Oliver Fink. Funkel 
erklärt: »Hier kommen zwei zusammen, denen Tradition 
und Leidenschaft am Herzen liegen. Das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen und gefällt sicherlich nicht nur 
Fußball-Fans.«

Oliver Fink und Friedhelm Funkel 
präsentieren gemeinsam mit Bastian 
Röming von Wempe die Fortuna-Uhr.

NEWSSPLITTER



Aymen Barkok
überrascht Fortunas Talente

Da machten Fortunas jüngste Kicker gro-
ße Augen! In den Herbstferien ging es 
für die U9, U10 und U11 in ein drei Tage 
andauerndes Grundlagencamp, in dem 

die drei Mannschaften gemeinsam verschiedene 
Übungen absolvierten und bei Kleinfeldturnieren 
viel Spaß hatten. Zum Abschluss gab es nach einer 
kuriosen Partie zwischen knapp 40 Jugendspie-
lern und etwa acht Trainern über den gesamten 
Platz einen Überraschungsbesuch: Fortuna-Profi 
Aymen Barkok schaute am Flinger Broich vorbei 
und überraschte die Jungfortunen. Der Mittelfeld-
mann nahm sich Zeit, um alle Fragen zu beantwor-
ten, die den Nachwuchsspielern unter den Nägeln 
brannten, und gab anschließend eifrig Autogram-
me. Ein Junge strahlte nach einer Unterschrift auf 
seinen Fußballschuhen: »Die werde ich vor dem 
Training sicher nie wieder zuhause vergessen!« 
Das freute auch seine Trainer…

Die Fortuna unterstützt einmal mehr den Ambu-
lanten Kinder- und Jugendhospizdienst Düs-
seldorf. Co-Trainer und Ex-Profi Axel Belling-
hausen nahm in der letzten Woche den ersten 

Adventskalender des AKHD entgegen. Die elfjährige 
Freya, die das auf den Adventskalendern abgedruckte 
Bild gemalt hat, zeigte Fortunas Urgestein Axel Belling-
hausen stolz ihre Arbeit. Der zeigte sich beeindruckt und 
verriet ihr, dass er selbst überhaupt nicht malen kann – 
daraufhin mussten beide schmunzeln.

Der Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst Düssel-
dorf verlost mehr als 200 Sachpreise und Gutscheine im 
Gesamtwert von über 12.000 Euro mit seiner diesjährigen 
Adventskalender-Aktion – auch die Fortuna hat einen 
Preis gestiftet. Die Ausspielung umfasst 2.000 Kalender, 
die allesamt mit einer Gewinnnummer versehen sind. Die 
Gewinnnummern werden im Dezember täglich auf www.
akhd-duesseldorf.de/adventskalender veröffentlicht und 
im Büro des Dienstes (Nord Carree 1, 40477 Düsseldorf) 
ausgehängt. Unter anderem dort sind die Kalender zum 
Preis von acht Euro erhältlich.

Mittendrin statt nur dabei! Aymen 
Barkok wurde von Fortunas Nach-

wuchsspielern nur so belagert.

Axel Bellinghausen bekam von 
Malerin Freya seinen Advents-

kalender überreicht.

 AXEL BELLINGHAUSEN 
 NIMMT ERSTEN AKHD- 
 ADVENTSKALENDER ENTGEGEN 
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F  95 JETZT NEU

SHOP.F95.DE

 NUR IM ARENASHOP 
 HINTER BLOCK 33 

FORTUNA MÜTZE
»GOLZHEIM«
24,95 €

BEANIE
»KAISERSWERTH«
19,95 €

WOLLMÜTZE
»ELLER«
19,95 €

DAMEN
BOMMELMÜTZE
»F95«
19,95 €

Die nächsten beiden Heimspiele nach 
der heutigen Partie im DFB-Pokal sind 
ausverkauft! Nachdem alle Tickets für 
das Rheinderby gegen den 1.FC Köln 

schon vor dem Start des freien Vorverkaufs ver-
griffen waren, konnte die Fortuna auch für das 
Heimspiel gegen den FC Bayern nur wenige Tage 
nach dem Beginn des Ticket-Verkaufs ausver-
kauft melden. Dementsprechend sind für beide 
Partien keine Karten mehr erhältlich – und Fried-
helm Funkel und sein Team können sich auf pure 
Gänsehautatmopshäre in einer pickepackevollen 
Arena freuen.

Heimspiel 
gegen den 
FC Bayern 
ausverkauft

Niko Gießelmann und Joshua Kimmich werden sich 
sicher auch Ende November einige Zweikämpfe 

liefern – vor ausverkauftem Haus.

NEWSSPLITTER
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Sebastian Fuchs
Bad & Heizung
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MEIN ERSTER 
 LIEBLINGSVEREIN:
 FC SCHALKE 04 

 MEIN PAPA 

MEIN ERSTER  TRAINER

 MEINE ERSTEN 
FUSBALLSCHUHE

 »SIE WAREN AUF JEDEN FALL ROT« 

MEIN 
 ERSTER
VEREIN

 VFB KIRCHHELLEN 

MEIN ERSTES 
FUSBALLTRIKOT:
 SCHALKE-TRIKOT 

MEIN ERSTER 
 STADIONBESUCH:
 »WIR DURFTEN VOR EINEM 
SCHALKE-HEIMSPIEL MIT 
DER F-JUGEND EIN 
VORSPIEL IM PARKSTADION 
MACHEN!« 

MEIN ERSTER 
PROFI-TRAINER:
 JENS KELLER UND 
PETER HERMANN 
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MEINE ERSTE 
 FORTUNA- 
ERINNERUNG:
 »ALS ICH DAS RELEGATIONS-  
RÜCKSPIEL GEGEN HERTHA BSC  
 IM FERNSEHEN  
 VERFOLGT HABE…« 

MEIN ERSTES 
PROFI-TOR:
 AM 20. SEPTEMBER 2016 MIT 
 DER FORTUNA GEGEN DEN 
 VFL BOCHUM ZUM 1:0
 (ENDSTAND 3:0).

MEIN ERSTES  
BUNDESLIGA-SPIEL:

 MIT DER FORTUNA GEGEN 
DEN FC AUGSBURG AM ERSTEN 
SPIELTAG DER LETZTEN SAISON 
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→ Name:
Stephan Bremicker

→ Platz im Stadion:
Block 104, Reihe 9, Platz 7

→ Mein erstes Spiel im Stadion:
Mitte der 1970er Jahre mit meinem Vater an der 
Hand. An die Paarung kann ich mich nicht erinnern.

→ Minuten vor Anpfiff im Stadion:
ca. 30 Minuten

→ Mein Lieblingsspieler:
Früher: Klaus Allofs und Axel Bellinghausen
Heute: Oliver Fink

→ Mein aufregendstes Heimspiel:
Das Aufstiegsspiel gegen Hertha BSC 2012 und der 
2:1-Sieg gegen Borussia Dortmund in der vergange-
nen Saison.

→ Mein schönstes Fortuna-Erlebnis:
Der lang ersehnte Wiederaufstieg
in die Bundesliga 2012.
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Welche Spieler werden gesucht?

Fortuna Düsseldorf – 1.FC Köln
DFB-Pokalfinale 1979/80

Mittwoch, 4. Juni 1980, Parkstadion Gelsenkirchen
2:1 (0:1) – Besucher: 65.000 – Schiedsrichter: Heinz Aldinger

Lösung: Außenverteidiger - 7 | Heinz Wirtz  //  Links Mittelfeld - 6 | Rüdiger Wenzel  //  Mittelfeld Mitte - 2 | Sepp Weikl  // Linker Sturm - 11 | Wolfgang Seel

Jörg Daniel

1

Egon Köhnen

4

???

?

Gerd Zewe

3

Heiner Baltes

5
???

?

Rudi Bommer

9

???

?

Thomas Allofs

8

???

?

Klaus Allofs

10
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Den Herren auf dem Foto wird man nicht auf Anhieb 
erkennen. Deshalb bedarf es einer kurzen Vorstellung: 
Es handelt sich um Daniel Peters, der gemeinsam mit 
seinem Kumpel Dominik Weber bei einer von der Fortu-
na ins Leben gerufenen Plakataktion teilgenommen hat. 
Mit seinem Spruch »NICHT SO LAUTH SONST BEISTER« 
gewann er den für Fortuna-Fans ausgerufenen Wett-
bewerb vor dem Zweitrundenspiel im DFB-Pokal gegen 
1860 München in der Saison 2011/12. Über die Face-
bookseite des Düsseldorfer Traditionsvereins wurden 

von Anhängern eingereichte Sprüche für das Spielan-
kündigungsplakat zur Wahl gestellt. Der Slogan »NICHT 
SO LAUTH SONST BEISTER« – in Anlehnung an den da-
maligen 1860-Spieler Benjamin Lauth und den einstigen 
Fortunen Maximilian Beister – setzte sich mit 86 Prozent 
der Stimmen (insgesamt 3119) durch und landete auf 
zahlreichen 18/1-Plakaten in der Stadt. Vor demjenigen 
am Freiligrathplatz, also unweit der Arena, posierte dann 
Daniel Peters als einer der kreativen »Sprücheklopfer«. 
Das Pokalspiel gewann die Fortuna übrigens mit 3:0.

EIN FOTO
UND SEINE

GESCHICHTE
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Auswärtstrikot AusweichtrikotHeimtrikot

Kann Liebe schöner sein …
Die neuen Trikots der Saison 2019/20.

TRADITION. HEIMAT. GEMEINSCHAFT.

uhlsport.com
/uhlsport.de @uhlsport.de @uhlsportDE uhlsportTV brand.uhlsport.com


